
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses (Gemeinde Osterrönfeld) am Montag, 3. Februar 2014, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Uwe Tödt  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Heinrich Schmidt  
   
 Ausschussmitglied  
 Hans-Georg Volquardts  
 Uwe Kolb  
 Dr. Christian Hauck  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gast  
 Bernd Sienknecht  
 Herwig Schröder (RPA GmbH) zu TOP 4 

 
 

 Stv. Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther 

 
 

 Protokollführer  
 Peter Klarmann  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Raimer Kläschen  
 Tina Paugstadt  
 
 
 
  

  

 
Der Vorsitzende Uwe Tödt eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 23.01.2014 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Haupt- 
und Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
 
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:50 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 
 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung von 
Bodenbelägen im Kindergarten 

HFA1-2/2014 

4. Sachstandsbericht über die wirtschaftliche Entwicklung der 
Rendsburg Port Authority GmbH 

 

5. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme einer anteiligen 
Bürgschaft für die Verlängerung eines Darlehens der Rendsburg 
Port Authority GmbH 

HFA1-3/2014 

6. Beratung und Beschlussfassung über 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen für die Jahre 2014 und 
folgende 

HFA1-4/2014 

7. Beratung und Beschlussfassung  über das weitere Vorgehen zur 
geplanten Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf dem 
Sportplatzgelände 

 

8. Festlegung der Tagesordnung für die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 20.02.2014 

 

9. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

10. Verschiedenes  

 
 Nicht öffentlicher Teil: 

 
 

11. Personalangelegenheiten HFA1-5/2014 

12. Grundstücksangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung 
über den Verkauf eines Gewerbegrundstückes in der  
Werner-von-Siemens-Straße Nr. 52 

HFA1-6/2014 

 
 
 
 
TOP 1.:    Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 

Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 11 und 12 in 
nicht öffentlicher Sitzung, da gem. § 46 Abs. 8 GO berechtigte Interessen Einzelner es 
erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 2.:      Einwohnerfragestunde   
 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 3.: Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung von 

Bodenbelägen im Kindergarten   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt den vorhandenen Bodenbelag aus Linoleum im 
ev. Kindergarten mit Kosten in Höhe von 3.500 € zu erneuern. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, den Auftrag für die Bodenbelagsarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
erteilen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Sachstandsbericht über die wirtschaftliche Entwicklung der 

Rendsburg Port Authority GmbH   
 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Herwig Schröder, den für 
den Finanzbereich der Rendsburg Port Authority GmbH zuständigen Geschäftsführer. 
Herr Schröder informiert die Ausschussmitglieder anhand des Wirtschaftsplanes 2014, der 
Investitions- und Finanzplanung und Rentabilitätsberechnung bis 2025 über die jetzige und 
die künftig zu erwartende wirtschaftliche Entwicklung der Rendsburg Port Authority GmbH.  
Die Gesellschaft hat nach Durchführung aller noch geplanten Investitionen, wie den Bau 
einer Gerätehalle im Hafen sowie die weitere Erschließung des Interkommunalen 
Gewerbegebietes Rendsburg Port Süd Darlehensverpflichtungen in Höhe von rund 
25.000.000,-- €. Für 2014 wird ein Verlust in Höhe von 1.486.600,-- € geplant von dem die 
Gemeinde Osterrönfeld 1/3 zu tragen hat, Die jährlichen Verluste werden in den kommenden 
Jahren abnehmen, insbesondere wenn die Firma Max Bögl in der zweiten Jahreshälfte 2014 
mit der Produktion und dann auch mit dem Umschlag von Betonringen für die Türme von 
Windkraftanlagen beginnt. Unter der Annahme von vorsichtig kalkulierten Parametern, 
hauptsächlich im Hinblick auf die in den kommenden Jahren zu erwartende steigende Anzahl 
von Schiffsanläufen sowie geschätzte 5 % jährlich an zu verpachtenden m² der 
Gesamtflächen  im Gewerbegebiet Rendsburg Port Süd wird die Hafengesellschaft vom 
Wirtschaftsjahr 2018 an in die Gewinnzone kommen können. Im Anschluss beantwortet Herr 
Schröder noch einige Fragen der Ausschussmitglieder. Der Wirtschaftsplan, die Investitions- 
und Finanzplanung sowie die Übersicht über die Rentabilitätsberechnung bis 2025 werden 
ins Ratsinformationssystem gestellt. Der Vorsitzende dankt Herrn Schröder für die 
schlüssige Darstellung der wirtschaftlichen Situation der RPA GmbH. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme einer anteiligen 

Bürgschaft für die Verlängerung eines Darlehens der Rendsburg Port 
Authority GmbH  

 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, der anteiligen 
Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der Rendsburg Port Authority GmbH (RPA) 
für ein Darlehen in Höhe von 650.000,-- € zuzustimmen.  
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Die Gemeinde Osterrönfeld verbürgt sich durch Ausfallbürgschaft ohne Verzicht auf die 
Einrede der Vorausklage anteilig in Höhe ihres 1/3 Geschäftsanteiles an der Rendsburg Port 
Authority GmbH für 80 % des anteiligen Darlehensbetrages, mithin für einen Betrag in Höhe 
von 173.333,33 €. Diese Bürgschaftsübernahme endet mit Ablauf der Zinsbindungsfrist am 
31.07.2022. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über Haushaltskonsolidierungs- 

maßnahmen für die Jahre 2014 und folgende  
 
Herr Rüther verteilt als Tischvorlage eine Übersicht über die sich nach der Konsolidierungs- 
runde am  21.01.2014 anhand von Einsparpotentialen ergebenden Veränderungen für das 
laufende sowie die folgenden 3 Haushaltsjahre und erläutert die Systematik der Aufstellung 
sowie die wesentlichen Zahlen. Die Übersicht ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
Die Verwaltung wird zur nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 10. März 
2014 den Entwurf für einen 1. Nachtragshaushalt vorlegen. 
 
Nach eingehender Beratung empfiehlt der Vorsitzende, die Beschlussfassung wie folgt auf- 
zuteilen: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf für den 1. Nachtrag zum Haushalt 2014 

zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 10.03.2014 vorzulegen. 
2. Die Beratung über eine Erhöhung der Grundsteuer und Gewerbesteuer ab 2015 erfolgt  

in der 2. Jahreshälfte (möglichst in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
01.09.2014). 

 
Über diesen Vorschlag besteht Einvernehmen. 
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf für den 1. Nachtrag zum Haushalt 
      2014 zur Sitzung des  Haupt- und Finanzausschusses am 10.03.2014 vorzulegen. 
2. Die Beratung über eine Erhöhung der Grundsteuer und Gewerbesteuer ab 2015 wird   
      für die 2. Jahreshälfte (eventuell für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
      am 01.09.2014) vorgesehen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung  über das weitere Vorgehen zur 

geplanten Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf dem 
Sportplatzgelände  

 
Herr Dr. Hauck erklärt sich in seiner Funktion als Vorsitzender des OTSV befangen und 
verlässt den Sitzungsraum. 
Bürgermeister Sienknecht berichtet, dass in der Planungsgruppensitzung am 22.01.2014 
Einigkeit über die genaue Größe und die Kostenschätzung erzielt werden konnte. Jetzt sei 
die Planung soweit, dass die Ausschreibung für die Baumaßnahme erfolgen könne. Das 
Ing.-Büro Siller könnte jetzt die Ausschreibung vorbereiten.  
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Die Ausschreibung sollte nach entsprechendem Beschluss der Gemeindevertretung am 
20.02.2014 auf den Weg gebracht werden, um die Fertigstellung im Sommer ermöglichen zu 
können. 
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, der Gemeindevertretung zu empfehlen, 
  

1. den im Haushalt angebrachten Sperrvermerk für die Mittel zum Bau des 
Kunstrasenplatzes aufzuheben und  

2. der Beauftragung des Ing.-Büros Siller für die Durchführung der Ausschreibung 
zuzustimmen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltungen, 1 befangen 
 
 
Herr Dr. Hauck betritt wieder den Sitzungsraum. Ihm wird der Beschluss bekannt gemacht. 
 
 
TOP 8.: Festlegung der Tagesordnung für die Sitzung der Gemeindevertretung 

am 20.02.2014   
 
Bürgermeister Sienknecht teilt mit, dass sich die Tagesordnung hauptsächlich aus den 
Themen „Satzungsbeschluss zum Gewerbeareal Kieler Straße“ und mit der Vorbereitung der 
Ausschreibung für den Bau des Kunstrasensportplatzes zusammensetzen wird. 
 
 
TOP 9.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Es werden keine Mitteilungen vom Ausschussvorsitzenden vorgetragen oder Anfragen von 
Ausschussmitgliedern gestellt. 
 
 
TOP 10.: Verschiedenes   
 
Es werden keine Punkte angesprochen. 
 
 
 
Der Vorsitzende Uwe Tödt bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den öffentlichen Teil 
der Sitzung um 20.41 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung: 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 11 wurde beschlossen, der Gemeindevertretung zu 
empfehlen, den Bürgermeister zu beauftragen, für die Freibadsaison 2014 eine/n 
Schwimmmeister/in oder eine/n Schwimmmeistergehilfen /in befristet einzustellen. Unter 
Tagesordnungspunkt 12 wurde beschlossen, der Gemeindevertretung zu empfehlen, den 
Abschluss eines Kaufvertrages für ein Grundstück in der Werner-von-Siemens-Straße 
nachträglich zu genehmigen. 
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Der Vorsitzende schließt  die Sitzung um 20.50 Uhr. 
 
 
 

gez. Uwe Tödt  gez. Peter Klarmann 
Uwe Tödt  Peter Klarmann 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 25.02.2014 (Protokollführung) 
 
 
Anlage: Übersicht der Verwaltung über Haushaltskonsolidierungszahlen 2014 - 2017 
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